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... ist ein Format des Netzwerkes Agile Verwaltung , das zahlreiche 
interessierte Personen aus dem öffentlichen Dienst und 
Verwaltungen rund um das Ruhrgebiet umfasst.

... wird einmal im Jahr von einer Organisation aus dem Netzwerk 
ausgerichtet.

... sorgt für übergreifenden Austausch, ermöglicht Vernetzungen mit 
Gleichgesinnten und gibt neue Denkanstöße für eine innovative 
Verwaltung.

1ÀĊ =ûĆĔõ Ƃ



Ausrichterin war in diesem Jahr das 
Innovationsbüro der Stadt Köln.

Die Veranstaltung wurde am 17. September 
digital eröffnet. Am 19. September fand das 
Forum Agil in die Zukunft in der Kölner 
Messe statt. 

Teilgenommen haben insgesamt 500 
Personen aus dem Netzwerk Agile 
Verwaltung und interessierte 
Führungskräfte der Stadt Köln. Herzstück 
der Veranstaltung waren verschiedene 
Sessions, zu denen sich die Teilnehmenden 
vorab anmelden konnten.

Forum Agil in die Zukunft 2024



Fokusthemen

Transformation
& Kultur

Wie schaffen wir es, die 
Veränderungsprozesse in der 

Verwaltung so zu gestalten, dass 
die Werte, Denk- und 
Arbeitsweisen zu den 

Anforderungen des stetigen 
Wandels passen?

Co-Creation
mit Nutzenden

Kollaborations -
formen

Menschen sind der Mittelpunkt 
unserer Arbeit:

Wie können wir die Nutzenden 
aktiv in die Gestaltung unseres 

Handelns einbinden?

Wie können wir 
Zusammenarbeit über 

Verwaltungsgrenzen hinweg 
neu denken, um 

Herausforderungen 
gemeinsam zu begegnen und 

voneinander zu lernen?



Der Digitaltag
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Programm
09.00 Uhr Begrüßung und Impulsvortrag

Ŷ¡ÓĆÅöÑÓĆĔöÞŤgerade bei Digitalisierung Ťmuss ganz schön schwer sein. Sagen 
íÀ ÀññÓų
Adrian Gelep, Geschäftsführer der DigitalAgentur des Landes Brandenburg 

10.00 Uhr Fachliche Sessions 1 & 2
Impulse aus Kommunen und öffentlichen Institutionen (Teil I)

11.50 Uhr Pause mit Vernetzungsmöglichkeiten

13.00 Uhr Fachliche Sessions 3, 4 & 5
Impulse aus Kommunen und öffentlichen Institutionen (Teil II)

16.00 Uhr Ausklang und Gesprächsrunde

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 



Impulsvortrag

Adrian Gelep GF der DigitalAgentur des Landes Brandenburg

Ŷ3Ċgeht darum, Stärken der Organisation zu kennen und zu 
nutzen . Jeden Tag treten Risiken ein. Durch unser Handeln 
entscheiden wir, ob und welches Risiko eintritt. Wir müssen 
anfangen, diese aktiv einzugehen . Denn eineVerwaltung 
kann erfolgreich mit Krisen umgehen. 

Wir müssen:
Å Hierarchie zur Eskalation nutzen Ťkeine Angst !
Å Ermessensräume voll nutzen Ťguten Mut !
Å Machen , ohne kriminell zu werden Ťguter Anwalt ! Jų

Ŷ¡ÓĆÅöÑÓĆĔöÞ- gerade bei Digitalisierung
muss ganz schön schwer sein. Sagen ja alležų

Kontakt:
adrian.gelep@digital -agentur.de

Hier ÞÓãĐŲĊ īĔĆ eĆÅĊÓöĐÀĐåûöƃ

https://intranet.verwaltung.stadtkoeln.de/intranet/aemter/ix_2/index.html
https://cdat.stadt-koeln.de/3a6307c4fa5543829b8b58b3024bc216


Session 01

Kontakt :
Cgregori@bochum.de 

Fjunghausz@bochum.de 
Acavdar@bochum.de

Dr. Catherine Gregori, Fatima Junghausz , Azize Aynur Cavdar
Stadt Bochum

ŶEö ÑÓĆ kÓĊĊåûö ĊĐÓññÓö ĠåĆ ÑÀĆſ ĠåÓ ĠåĆ ÀñĊ kĐÀÑĐ *ûËãĔõ
gegen Rassismus, Sexismus, Queerfeindlichkeit und 
andere Arten von Diskriminierung vorgehen. Dabei 
stellen wir zwei Elemente vor: Eine Befragung zu Vielfalt 
und Toleranz in unserer Stadtverwaltung sowie die 
Etablierung von BoRNS, einem Netzwerk von 
Mitarbeitenden mit Rassismuserfahrungenžų

Vielfalt ist unser Gewinn - Diskriminierung
sichtbar machen, Kolleg*innen empowern

https://intranet.verwaltung.stadtkoeln.de/intranet/aemter/ix_2/index.html


Session 02

Kontakt:
anastasia.bondar@stadt -koeln.de

Anastasia Bondar Innovationsbüro der Stadt Köln 
Katja Trinkwalder Technische Hochschule Köln 

ŶEö ÑåÓĊÓĆ kÓĊĊåûö ÞÓÊÓö ĠåĆ ÓåöÓö 3åöÊñåËï åö eĆÀĥåĊÊÓåĊĄåÓñÓ
rund um Künstliche Intelligenz, Nachhaltigkeit und 
Öffentlichkeitsbeteiligung. Ebenso teilen wir Einblicke in die 
Zusammenarbeit zwischen der Köln International School of
1ÓĊåÞö ŦPEk1ŧ ĔöÑ ÑÓõ EööûğÀĐåûöĊÊĘĆû ÑÓĆ kĐÀÑĐ PĀñöžų

Co-kreative Projekte der Stadt Köln mit 
Design -Studierenden

CåÓĆ ÞÓãĐűĊ īĔĆ eĆÅĊÓöĐÀĐåûöƃ

https://intranet.verwaltung.stadtkoeln.de/intranet/aemter/ix_2/index.html
https://cdat.stadt-koeln.de/304d96e5a83343ee8fea65f2187e0d99


Session 03

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
l.sargalski@bad-salzuflen.de

Lena Sargalski Stadt Bad Salzuflen  

Ŷ¡åÓñÓĆûĆĐĊ ĊåöÑ åö ÑÓö ğÓĆÞÀöÞÓöÓö NÀãĆÓö
Digitalisierungsstrategien entstanden. Eine besondere 
Herausforderung ist dabei, die strategischen Konzepte 
und Digitalisierungsprojekte kontinuierlich, insbesondere 
in Zeiten der digitalen Transformation, 
weiterzuentwickeln und neu auszurichten. In der Session 
stellen wir die Rolle und Entwicklung von Werten im 
PûöĐÓĥĐ ÑÓĊ ÑåÞåĐÀñÓö ¢ÀöÑÓñĊ ğûĆžų

Werte als Grundlage der digitalen 
Transformation

https://cdat.stadt-koeln.de/en/e98d2549b5d14e8bb32b822afda81ceb


Session 04

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
SelSafty@bochum.de 

Sherin El Safty UniverCity

ŶIn dieser Session zeigen wir, wie die Zusammenarbeit 
zwischen Wissenschaft, Stadt und Wirtschaft mit dem 
Wissensverbund UniverCity Bochum e.V. erfolgreich 
funktioniert und wie hier gemeinsam an Themen der Zukunft 
gearbeitet wird. Am Beispiel des Zertifikatsprogramms 
Ŷ¢åĊĊÓö ÞÓõÓåöĊÀõ ÞÓĊĐÀñĐÓöųſ ĐÓåñÓö ĠåĆ 3åöÊñåËïÓſ ĠåÓ
eĆûíÓïĐÓ ïûöïĆÓĐ ĔõÞÓĊÓĐīĐ ĠÓĆÑÓö ïĀööÓöžų

UniverCity - Wir gestalten die Wissensstadt 
Bochum

https://cdat.stadt-koeln.de/en/0fd9fbdedd8b4759958d920146e0b051


Session 05

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
swissmann@bochum.de

Stefan Wissmann Stadt Bochum

ŶuöĊÓĆÓ 3ĆÝÀãĆĔöÞÓömit 100 Tagen New Work ! Wir 
ÞÓÊÓö ÓåöÓö 3åöÊñåËï ĔöÑ ĐÓåñÓö ĔöĊÓĆÓ 3ĆÝÀãĆĔöÞÓöžų

Moderne Arbeitswelten@Stadt Bochum 
Ťauf dem Weg nach New Work 

https://cdat.stadt-koeln.de/en/204428d19b9642e7819be799b38b86d3


Session 06

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
Karnatz.svenja@eglv.de 

Svenja Karnatz Emschergenossenschaft / Lippeverband

Ŷ¢åĆ ĊĐÓññÓö īĠÓå *ÓåĊĄåÓñÓ ğûö ÓĆÝûñÞĆÓåËãÓö
Bürger* innenwissenschaftsprojekten zur 
Unterstützung der ökologischen Gewässerentwicklung 
vor, um zu zeigen, wie wertvoll Bürgerforscher*innen 
sind. Wir teilen, wie wichtig die praxisorientierte 
Zusammenarbeit von Kommunen und Städten, 
Wissenschaft und Ehrenamt ist und welche weiteren 
=ÀïĐûĆÓö ÓåöÓ gûññÓ ĊĄåÓñÓöžų

Bürger* innenforschung für den Klima -, Umwelt 
Ťund Artenschutz organisieren: Erfolgreiche 
Kooperationsformate kennenlernen

https://cdat.stadt-koeln.de/en/f58f464011e84dada517f4706839e712


Session 07

CåÓĆ ÞÓãĐűĊ īĔõConceptboard !

Kontakt :
kgorecki@stadtdo.de
kradke@stadtdo.de

Katja Radke & Katharina Gorecki Stadt Dortmund   

Ŷ¢åÓ ïÀöö õÀö PûññÓÞŻåööÓö ÝĘĆ  ÞåñåĐÅĐ ÊÓÞÓåĊĐÓĆöƅ
Wir teilen Erfahrungsberichte aus der Dortmunder 
Praxis. Was klappt gut und was nicht?"

Methoden -Mix: Kolleg*innen für 
Agilität begeistern 

https://stadtdo.de.conceptboard.com/board/9384-m431-9iim-z3yh-tqxa


Session 08

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
Jens.Neumann@cityandbits.de
Ricarda.Nopper@cityandbits.de

Jens Neumann & Ricarda Nopper
City & Bits in Zusammenarbeit mit der Stadt Göppingen   

ŶkåÓ ĠĘöĊËãÓö ĊåËãƇ 1Ĕ ĠĘöĊËãĐ 1åĆ õÓãĆ
Kommunikation, Transparenz, Fokus & eine gemeinsame 
Orientierung bei der Verwaltungsdigitalisierung & 
Modernisierung? Wir uns auch! Wir stellen fünf Gründe 
für OKR (agile Zielmanagement-Methode) in der 
kommunalen Praxis vor und wie mit dem agilen 
Rahmenwerk die Umsetzung von Strategie(n) bzw. die 
ĊĐĆÀĐÓÞåĊËãÓ kĐÓĔÓĆĔöÞ ÞÓñåöÞĐžų

O.K., R? Neue Ansätze für agile Strategie ( -
umsetzung) in der kommunalen Praxis OKR 

https://cdat.stadt-koeln.de/en/7afa155527f34f55b4f0a0fd5746615a


Session 09

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt: 
Dkuecuek@bochum.de

Denes Kücük Smart City Innovation Unit   

ŶAgile Zusammenarbeit im ganzen Stadtkonzern? Smart City 
gemeinsam denken? Das geht! Mit dem Bochumer Modell der 
Smart City Innovation Unit hat Bochum einen innovativen Ansatz 
zur Zusammenarbeit im Stadtkonzern gefunden. In dieser 
Session teilen wir, wie die Zusammenarbeit gelingt und welche 
CÓĆÀĔĊÝûĆÑÓĆĔöÞÓö ÑÀõåĐ ÓåöãÓĆÞÓãÓöžų

Zusammenarbeit im Stadtkonzern neu 
gedacht: Die Smart City Innovation Unit

https://cdat.stadt-koeln.de/en/e45030f0597a49dfab75aa0b25f6aff8


Session 10

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
Heiser.thomas@eglv.de 

Thomas Heiser Emschergenossenschaft / Lippeverband

ŶDie Herausforderungen für eine nachhaltige Entwicklung 
scheinen unendlich. Wo starten wir und wie trägt unsere 
Arbeit zu einer Bewegung in Richtung Nachhaltigkeit bei? 
Einer der Schlüssel: Motivieren , begeistern, wertschätzen 
und vom Erfahrungsaustausch profitieren! Diese Session 
stellt mehrere Formate vor und möchte Kolleg*innen für 
ûĆÞÀöåĊÀĐåûöĊĘÊÓĆÞĆÓåÝÓöÑÓ ­ĔĊÀõõÓöÀĆÊÓåĐ ÞÓĠåööÓöžų

Macht Ihr schon oder überlegt Ihr noch? 
Motivation und Begeisterung der 
Beschäftigten als Schlüssel für eine 
nachhaltige Entwicklung unserer Organisation

https://cdat.stadt-koeln.de/en/3fde75bc61a14ac98ca91edb2fd9ef3c


Eindrücke



Der Präsenztag
1 9 .  S E P T E M B E R  2 0 2 4



Programm
10:00 Uhr Herzlich Willkommen und Impulsvortrag

Ŷ1ÀğåÑgegen Goliath, wie Hierarchie gegen Agilität?! 
¢ÓĆ ÞÓĠåööĐ ÑåÓĊõÀñƅų
Andreas Giga, Emschergenossenschaft

10:45 Uhr Fachliche Sessions Teil I 
Impulse aus Kommunen und öffentlichen Institutionen 

11:45 Uhr Pause mit Vernetzungsmöglichkeiten

13:15 Uhr Fachliche Sessions Teil II
Impulse aus Kommunen und öffentlichen Institutionen 

14:15 Uhr Kaffeepause mit Vernetzungsmöglichkeiten 

14:45 Uhr Fachliche Sessions Teil III
Impulse aus Kommunen und öffentlichen Institutionen 

16:00 Uhr Gemeinsamer Ausklang und Gesprächsrunde 

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung 



Impulsvortrag

A n d r e a s  G i g a ,  E m s c h e r g e n o s s e n s c h a f t

Ŷ¢Óööwir mehr füreinander als gegeneinander 
arbeiten, erreichen wir gemeinsam viel mehr !

Mit dem passenden Werkzeug für die 
unterschiedlichen Aufgaben und einer guten 
Kultur der Zusammenarbeit sind wir schneller, 
erfolgreicher und zufriedener .

Beginne heute mit der Umsetzung oder der 
erforderlichen ¡ÓĆÅöÑÓĆĔöÞƃų

Ŷ1ÀğåÑgegen Goliath, wie Hierarchie 
gegen Agilität?! Wer gewinnt diesmal ƅų

Kontakt:
giga.andreas@eglv.de

https://intranet.verwaltung.stadtkoeln.de/intranet/aemter/ix_2/index.html


Session 01

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt:
andreas.wildner@kvb.koeln
helge.neumann@kvb.koeln

Andreas Wildner & Helge Neumann
Kölner Verkehrs-Betriebe

Ŷ ĆÊÓåĐĊĄñÅĐīÓ ÀÑÅąĔÀĐweiterzuentwickeln, stellt 
hierarchische Unternehmen immer wieder vor große 
Herausforderungen. In der Session stellen wir vor, wie 
wir aktuell mit agilen Methoden unsere Flächen 
gemeinsam mit der Belegschaft zukunftsfähig 
machen und was wir bereits erreicht haben žų

Arbeitsplatz der Zukunft: Wie 
die KVB per Bottom -up-
Prinzip Arbeitsplätze 
weiterentwickelt

https://cdat.stadt-koeln.de/en/8653cc1c685b4ac38955bccca6049982


Session 02

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
l.luerwer@rheinenergie.com 
c.timm@rheinenergie.com 

Lukas Lürwer & Christian Timm 
Rheinenergie

Ŷ¢åĆſ ÑåÓ ÀÞåñÓö +ûÀËãÓĊ ÑÓĆRheinEnergie, sind Teil 
eines selbstorganisierten Teams, das sich 
ŶÝĘãĆĔöÞĊñûĊų ÑÓõ qãÓõÀTransformationsbegleitung 
widmet. Dazu sind eine klare Rollenverteilung, eine 
strukturierte Arbeitsorganisation und 
Eigenverantwortung notwendig. Wir berichten aus der 
Praxis über Zusammenarbeit und Portfolio und teilen 
unsere Erfolge sowie Misserfolge in der 
kÓñÊĊĐûĆÞÀöåĊÀĐåûöžų

Selbstorganisation in der 
Transformationsbegleitung

https://cdat.stadt-koeln.de/en/0bc543c078b24f738d7c69fb67df659a


Session 03

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt : 
matthias.hoermeyer@kgst.de

Matthias Hörmeyer
Kommunale Gemeinschaftsstelle für 
Verwaltungsmanagement 

Ŷ¡åÓñÝÀñĐist ein entscheidender Faktor für mehr 
Innovation in der Verwaltung. Unconscious Bias, oder 
unbewusste Denkmuster, erzeugen in unseren 
Köpfen Vorurteile und zu schnelle Schlüsse auf die 
Verhaltensweisen von Menschenžų

Biased @ Work: Wie uns 
unbewusste Denkmuster in 
der Zusammenarbeit 
beeinflussen

https://cdat.stadt-koeln.de/en/c78663e746694269b11a6563d2a71e41


Session 04

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt : 
simone.carrier@digital -

agentur.de

Simone Carrier Public Service Lab 

ŶEõõÓĆ ĠåÓÑÓĆ ĠÓĆÑÓö RĀĊĔöÞÓö õåĐ ğåÓñ CÓĆīÊñĔĐ ĔöÑ
Arbeit entwickelt , die dann nicht funktionieren. Die 
Recherche mit Nutzenden und das Testen von 
Prototypen hilft, Fehlinvestitionen zu vermeiden und 
die Akzeptanz für neue Lösungen zu erhöhen. In 
diesem interaktiven Workshop wird die Theorie hinter 
der menschenzentrierten Arbeitsweise vermittelt, 
wertvolle Tipps geteilt und die Möglichkeit geboten, 
ÑÀĊ ¡ûĆÞÓãÓö ĄĆÀïĐåĊËã ÀöīĔĠÓöÑÓöžų

Risiken erfolgreich managen 
durch Testing mit Nutzenden

https://cdat.stadt-koeln.de/en/0bd18d6ab20f46719872a59d76cc48e5


Session 05

Kontakt : 
susanne.rengel

@hamburg-nord.hamburg.de 

Susanne Rengel & Sabrina Sattel
Bezirksamt Hamburg Nord  

ŶZukunftsfähige Organisationen passen sich immer 
wieder an die veränderten Umweltbedingungen an. 
Sie müssen an den Fähigkeiten für den Wandel 
arbeiten. Wir werfen den Blick aufs Spielfeld und 
schauen uns Praktiken zur Stärkung der 
Transformationsfähigkeit an. Am Ende werden die 
Teilnehmenden einige evolutionäre Praktiken 
kennengelernt haben, die leicht in den Arbeitsalltag 
ĘÊÓĆĐĆÀÞÓö ĠÓĆÑÓö ïĀööÓöžų

Das Schweizermesser der 
Transformation Ťneue Praktiken 
für den Arbeitsalltag

https://intranet.verwaltung.stadtkoeln.de/intranet/aemter/ix_2/index.html


Session 06

Kontakt :
borgmann.carolin@eglv.de  
juchheim.klaus@eglv.de

Klaus Juchheim & Caroline Borgmann, 
Zukunftsiniative Klima.Werk & EGLV

ŶEöunserer Session möchten wir am Beispiel der 
Klimaanpassung zeigen, wie in der Praxis die 
Zusammenarbeit unterschiedlicher Facheinheiten und 
Disziplinen gelingen kann, welche Methoden wir dafür 
einsetzen und wie wir die dafür notwendige 
qĆÀöĊÝûĆõÀĐåûö ğûĆÀöÊĆåöÞÓöžų

Methoden und Formen der 
kollaborativen Zusammen -
arbeit am Beispiel der 
Klimaanpassung

https://intranet.verwaltung.stadtkoeln.de/intranet/aemter/ix_2/index.html


Session 07

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
laurenz.balzarek@lwl.org 

Jens.Hoge@lwl.org

Laurenz Balzarek & Jens Hoge
Landschaftsverband Westfalen -Lippe 

Ŷ1ÀĊ R¢R-Team Transformation & Innovation 
schafft als erstes selbstorganisiertes Team eine 
Blaupause für moderne Team- und 
Arbeitsstrukturen. Doch wie genau gelingt dies in 
einer Linienorganisation? Über Erfahrungen und 
+ãÀöËÓö ĠûññÓö ĠåĆ åö ÑÓö  ĔĊĐÀĔĊËã ïûõõÓöžų

Selbstorganisation: Fluch 
oder Segen?

https://cdat.stadt-koeln.de/en/50215d72d319434a92cb3af51369ee2f


Session 08

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt : 
dirk.blauhut@stadt -koeln.de 

Dirk Blauhut, Gloria Volkmann,
Tala Seghatoleslami
Stabstelle Digitalisierung Stadt Köln 

Ŷ¢åÓ ĄÀĊĊÓöSmart-City-Förderungen und 
Wirkungsmessungen von Projekten zusammen? 
Was sind OKR's (agile Zielmanagement-
Methode) und wie unterscheiden sie sich von 
KPI's (Leistungskennzahlen)? Welchen Weg geht 
Köln, um die Stadtgesellschaft in Fragen der 
Digitalisierung mit ÓåöīĔÊåöÑÓöƅų

Deine Stadt, deine Ideen -
eine smarte Stadt braucht 
smarte Bürger*innen

https://cdat.stadt-koeln.de/en/fc3f226fe1664fdbb0db39a34603a683


Session 09

Hier geht ´s zur Präsentation! 

Kontakt :
S.Horstmann@schieder-schwalenberg.de; 

Rainer.VidalGarcia@bezreg-detmold.nrw.de 

Swen Horstmann Stadt Schieder-Schwalenberg
Rainer Vidal Bezirksregierung Detmold 

ŶEöĐÓĆïûõõĔöÀñÓZusammenarbeit ist der Schlüssel für 
eine service- und lösungsorientierte Kommunalverwaltung , 
auch um das Vertrauen in einen leistungsfähigen Staat zu 
stärken. 16 Kommunen im Kreis Lippe haben sich 2020 auf 
den Weg gemacht, um im Bereich der Digitalisierung zu 
kooperieren und Synergien in der ländlichen Region 
freizusetzen. Welche Schritte sind für eine nachhaltige 
Etablierung notwendig und wie kann Stolpersteinen und 
CÓĆÀĔĊÝûĆÑÓĆĔöÞÓö ÊÓÞÓÞöÓĐ ĠÓĆÑÓöƅų

16 Kommunen, eine Vision: 
ŶRåĄĄÓ ñÓÊĐ 1åÞåĐÀñåĊåÓĆĔöÞ
Ťvon der Strategie zur 
gemeinschaftlichen Umsetzung

https://cdat.stadt-koeln.de/en/2b797f747e6b4fbd96c4e6c4de106552


Session 10

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
sdrewes@stadtdo.de

Martijn Stern & Steffi Drewes
Stadt Dortmund 

Ŷ¢åĆ öÓãõÓö ÑåÓ qÓåñöÓãõÓöÑÓö õåĐ ÀĔÝ ÑåÓ
Reise der Feuerwehrschule der Stadt Dortmund. 
Von einer klassisch hierarchisch geprägten 
Verwaltungsstruktur zu einem agilen Team, das 
heute im Scrum =ĆÀõÓĠûĆï ÀĆÊÓåĐÓĐžų

Mission to Mars Ťwie 
Scrum in der Verwaltung 
funktioniert 

https://cdat.stadt-koeln.de/en/854dda05cf1d4b3d9e73f396c15a5ea7


Session 11

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
theresa.amberger@next -netz.de
rebecca.moebius@next -netz.de

Theresa Amberger & Rebecca Möbius
Next Netzwerk e.V.  

ŶAls NExT untersuchen wir den Mehrwert von 
Netzwerken, wie Communities of Practice und 
persönlichen Netzwerken für die Verwaltung.
In einem interaktiven Workshop wollen wir mit den 
Teilnehmenden erste Thesen testen und wissen, 
welche Mehrwerte Netzwerke und Kontakte bringen, 
um die Verwaltungsdigitalisierung zu ÞÓĊĐÀñĐÓöžų

Netzwerke für die Digitale 
Verwaltung Ťwelchen 
Mehrwert haben sie?

https://cdat.stadt-koeln.de/en/2f03e20bcbf74fbeb41a4adb363d0c63


Session 12

Hier geht ´s zur Präsentation!

Kontakt :
innovationsbuero@stadt -koeln.de 

Lea Thelen & Paul Wehner
Innovationsbüro der Stadt Köln 

Ŷ¢åÓ ÓĊ ÞÓñåöÞĐſ ÞÓõÓåöĊÀõ õåĐ *ĘĆÞÓĆŻåööÓö
und Verwaltungsmitarbeitenden Formulare zu 
vereinfachen. Ein interaktiver Einblick in die 
"Formularwerkstatt" - ein Format, das in der 
kĐÀÑĐ PĀñö ÓĆÝûñÞĆÓåËã  öĠÓöÑĔöÞ ÝåöÑÓĐžų

Amtssprache? Einfach! 
Formulare in kurzer Zeit 
verständlicher gestalten 
(Mini - Formularwerkstatt) 


